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INFORMATIONEN AUS DER HAUPTABTEILUNG EUROPÄISCHE UND INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT

KAS INTERNATIONAL

Unter dem auf drei 
Jahre angelegten  
Leitmotiv „Deutschland. 
Das nächste Kapitel” 
wird sich die KAS an 
der Diskussion um die 
Gestaltung unserer 
Zukunft beteiligen. 
Dabei geht es um die 
Frage, was uns gesell-
schaftlich und politisch 
im Innersten zusam-
menhält – und an-
treibt. Es geht um die 
Vitalität unserer Demo-
kratie ebenso wie um 
das Thema Bildung, 
das unsere ökonomi-
sche Zukunftsfähigkeit 

-
sen wird – unter sich 
verändernden digitalen 
Rahmenbedingungen.
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25 Jahre Europäische 
Humanistische Univer-
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POLITISCHER  

DIALOG:

Mitteleuropäisches 
Symposium „Jugend 
und Europa” – Paul 
Ziemiak MdB spricht  
in Budapest vor jungen 
Vertretern der EVP-
Mitgliedsparteien.
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Stellvertretender Generalsekretär
Leiter Hauptabteilung Europäische und Internationale Zusammenarbeit 

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
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SCHWERPUNKTTHEMA

t

a)

 

.

 

-

-
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BRÜSSEL: 

BEYOND THE DIGITAL SINGLE MARKET
 

Debatte um Fake News mit afrikanischen Wahlkämpfern  
und Dr. Klaus Schüler (CDU)

TANSANIA:

E-LECTION BRIDGE 2017 
 

-
-

-

SCHWERPUNKTTHEMA

(v.l.) Ondrej Socuvka (Google), Dieter Wegener (Siemens), 
Henna Virkunnen MdEP, Jennifer Baker (Moderatorin), 
Andreas Schwab MdEP, Luukas Ilves (Estnische Ratsprä-
sidentschaft), Adrian Harris (Orgalime)
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SCHWERPUNKTTHEMA

TUNESIEN: 

INFORMATIONSSICHERHEIT  
IN UNTERNEHMEN 

 
-

-

 

Bei den Präsidentschafts- und Parlamentswahlen in 

Costa Rica waren am 4. Februar 2018 gut 3,2 Millio-

nen Bürger wahlberechtigt; die Hälfte davon ist zwi-

schen 19 und 39 Jahre alt. Da der Anteil der Nicht-

wähler in diesem Alterssegment erfahrungsgemäß 

deutlich über dem Durchschnitt von 30 bis 35 Prozent 

liegt, entwickelte die KAS die App Electo-KAS, die in 

Asociados in den letzten vier Wochen vor dem Wahl-

termin freigeschaltet wurde. Diese sollte die politi-

sche Partizipation der jungen Wahlberechtigten und 

Erstwähler steigern und zu einer bewussten Wahl-

entscheidung beitragen. Electo-KAS bietet die Mög-

lichkeit, Informationen über die Präsidentschaftskan-

didaten und die Bewerber für die Abgeordneten- 

versammlung, die Wahlprogramme der einzelnen Par-

teien oder den Abstimmungsort der Stimmberechtig-

ten abzurufen. Zudem konnten die Nutzer virtuell eine 

Wahlsimulation durchführen. Zwischen 1. Januar und 

20. Februar 2018 wurde die App 7.097 Mal herunter-

geladen und 2.861 Personen nahmen an der nationa-

len Simulation teil.

COSTA RICA: 
KAS ENTWICKELT WAHL-APP

Wahl-App 
„Electo-KAS”

Workshop der Gaza Sky Geeks und 
der KAS mit Studentinnen

PROGRAMMIEREN IN GAZA: 
EIN FENSTER ZUR WELT

 

-
-

 

-

-
-
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-
-

 
 

-
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-
-

-

-
-

-
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-
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PERU: 

DIE ERBEN DER INKAS KOMMUNIZIEREN PER TWITTER

Im Hauptsitz der CEPAL in Santiago de Chile diskutieren  
internationale Experten das Potenzial des digitalen Handels.

CHILE: 

DIGITALEN HANDEL IN LATEINAMERIKA FÖRDERN

(v.r.) Sebastian Grundberger, Leiter KAS Peru, Jorge del Castillo, 
Abgeordneter und ehemaliger Premierminister Perus, Elaine Ford, 
Direktorin „Democracia Digital”, Carsten Ovens MdHB
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POLITISCHER DIALOG 

KIEW: 

DEUTSCH-UKRAINISCHE  
PARLAMENTSZUSAMMENARBEIT

„JUGEND UND EUROPA” 

KAS-PARTEIENDIALOG IN BUDAPEST

-
-

-
-

-

-

-

 
 

Paul Ziemiak MdB bei der Eröffnungsrede

Im Dezember 2017 erklärte Iraks Premierminister Haider 

Al-Abadi den militärischen Kampf gegen den sogenannten 

der militärischen Niederlage des IS braucht der Irak nun 

einen nachhaltigen und langfristigen Plan für den Wieder-

aufbau und eine innergesellschaftliche Aussöhnung. Vor 

diesem Hintergrund veranstaltete das KAS-Auslandsbüro 

Syrien/Irak gemeinsam mit der Universität Basra und  

verschiedenen weiteren deutschen Partnern bereits vom 

20. bis 23. November 2017 eine Konferenz unter dem  

Titel „Wiederaufbau einer Nachkriegsgesellschaft: Irak 

nach dem IS”. Die irakischen und internationalen Experten 

diskutierten Best-Practice-Beispiele aus anderen Staaten, 

Möglichkeiten einer Übergangsjustiz, wirtschaftliche Refor-

men und die psychologische Aufarbeitung der durch die IS-

Herrschaft ausgelösten Traumata in der irakischen Gesell-

schaft. Die Konferenz war bereits die zweite große Ver- 

anstaltung, die die KAS 2017 in Basra durchgeführt hat.

-

heitspolitische, wirtschaftliche und humanitäre Herausfor-

derungen, insbesondere in der Grenzregion Arsal. Nach-

dem im August 2017 der dort herrschende IS vertrieben 

werden konnte, leiden die 40.000 Einwohner unter einer 

fragilen Sicherheitslage, zerstörter Infrastruktur und der 

zeitweisen Aufnahme von bis zu 120.000 Flüchtlingen. 

Zudem halten Spannungen zwischen der Bevölkerung, 

Flüchtlingen und Sicherheitskräften an. Um diese Probleme 

durch die Entwicklung einer Vision für eine nachhaltige 

Entwicklung der lokalen Wirtschaft und zur Friedenssiche-

rung zu adressieren, organisierten die KAS und die Gemeinde 

Arsal unter Schirmherrschaft der libanesischen Armee eine 

Konferenz zur Dialogförderung zwischen den Gemeinden 

der Region. Im Beisein internationaler NGOs, Journalisten 

und lokaler Experten wurden im Rahmen der Konferenz 

konkrete Handlungsempfehlungen als Antwort auf die wirt-

schaftlichen und entwicklungspolitischen Herausforderun-

gen der Region erarbeitet.

POLITISCHER DIALOG IN BASRA: 
DER IRAK NACH DEM IS

SICHERHEITSPOLITISCHE UND WIRT-
SCHAFTLICHE HERAUSFORDERUNGEN 
IN LIBANONS GRENZREGION 

Hamid Jassim, Berater des iraki-
schen Premierministers, erklärt  
die neue Strategie zur Bekämp- 
fung der IS-Ideologie durch  
Bildung und Aufklärung.

Bürgermeister 
Hujeiri als Vertre-
ter der Gemeinde 
Arsal (1.v.l.) mit 
dem Repräsentan-
ten des Oberbe-
fehlshabers der 
Armee, Brig.-
General Al-Zuhouri 
(3.v.l.), und Dr. 
Malte Gaier, Leiter 
KAS Libanon
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POLITISCHER DIALOG

DIE ZENTRALE MITTELMEERROUTE:  
HERAUSFORDERUNGEN, TRENDS UND PERSPEKTIVEN

RIAD: 

PERSPEKTIVEN DER DEUTSCH-
SAUDISCHEN BEZIEHUNGEN

-
-

-

-

-

 

-

-
-

-

-

-
-

 
-

-
-
-

 

-
-

-

-

-

„SAUDI-ARABIEN –  
EIN PARTNER IM WANDEL”

Thomas Birringer, Leiter des Teams Naher Osten und 
Nordafrika der KAS, und Dr. Abdullah Al Salamah, 
Direktor des Institute for Diplomatic Studies, eröffnen 
die Veranstaltung in Riad.

Ozan Agbas, 
Ärzte ohne 
Grenzen

Dr. Christian Koch 
vom Gulf Research 
Center bespricht 
die Rolle Saudi-
Arabiens für Ent-
wicklung und Sta-
bilität am Golf.
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POLITISCHER DIALOG 

-

-

-
-

-

-
-

(unten) Mitglieder des PAN-Vorstandes, Ricardo 
Anaya, Dr. Gerhard Wahlers, Dr. Stefan Jost, 

 
Dr. Jost während der Besprechung mit den 
Partnern aus Guanajuato

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und den australi-

schen Premierminister Malcolm Turnbull eröffnet wurde, organi-

-

spectives”. Dieser „Policy Dialogue” brachte die Außenminister 

von Australien und Singapur, the Hon. Julie Bishop und Dr. 

Vivian Balakrishnan, den Fernsehmoderator David Speers und 

internationale Sicherheitsexperten zusammen. Dr. May-Britt 

Stumbaum, Prof. Dr. Joachim Krause, Prof. Dr. Brahma Chella-

ney, Prof. Dr. Gordon Flake (Perth USAsia Centre), Peter Jen-

nings (Australian Strategic Policy Institute) und Paul Kelly (The 

Australian) diskutierten die aktuellen geopolitischen Herausfor-

-

-

vierung der australisch-europäischen Beziehungen. 

POLITISCHE PROMINENZ BEIM GEOSTRATE-
GISCHEN PANEL IN PERTH

AUSTAUSCH ÜBER DIE  
ZUKUNFTSPERSPEKTIVE MEXIKOS

INDIEN: 

CHINAS STREBEN NACH REGIO- 
NALER UND GLOBALER FÜHRUNG

Australiens Außenministerin Julie Bishop 
mit Panelteilnehmern

Peter Rimmele,  
Leiter der KAS Indien, 
im Gespräch mit der 
Gouverneurin von Goa, 
Mridula Sinha, und Dr. 
Jasper Wieck, Gesand-
ter der deutschen Bot-
schaft in Indien
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-
-

-
-

-

”

-

-
-

-
-

NEU-DELHI: 

SICHERHEIT IM INDO-PAZIFISCHEN RAUM

BUCHVORSTELLUNG 

„CAMBODIA’S FOREIGN 
RELATIONS IN REGIONAL 
AND GLOBAL CONTEXTS”

-

-

-

(v.l.) Dr. Hor Peng, 
Rektor der Natio-
nal University of 
Management, Dr. 
Daniel Schmücking, 
neuer Leiter der 
KAS Kambodscha, 
und sein Vorgän-
ger Rene Gradwohl 
sowie EU-Botschaf-
ter George Edgar 

(v.l.) Der deutsche Botschafter in Indien, 
Dr. Martin Ney, Peter Rimmele, Leiter der 
KAS Indien, und Pankaj Madan, Programm-
koordinator der KAS Indien

-

-

-
 
 
 

VIETNAM: 

EIN BALANCEAKT IM  
SÜDCHINESISCHEN MEER

Beim ersten „Ocean Dialogue” der KAS analysieren Experten 

Lösungsvorschläge.
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RECHTSSTAAT

-

-
-

-
-

 
-

-

„RICHTERLICHE UNABHÄNGIGKEIT” 

-

-

-

Drei Präsident-
schaftskandidaten 
diskutieren über 
Möglichkeiten der 
Korruptionsbe-
kämpfung in 
Kolumbien.

KOLUMBIEN:

DEBATTE DER PRÄSIDENTSCHAFTSKANDIDATEN
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RECHTSSTAAT

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-
-
-

-

ALBANIEN: 

MEMORY-DAYS „RECHT UND GERECHTIGKEIT”

DE KLERK JAHRESKONFERENZ 2018 IN KAPSTADT

(v.l.) Frans Cronje, Theuns Eloff (Direktor der FW de Klerk Foundation), 
Haroon Bhorat (Professor für Wirtschaftswissenschaften und Direktor 
der Abteilung für Entwicklungspolitik an der Universität von Kap-
stadt), Phephelape Dube (Direktorin des Centre for Constitutional 
Rights), Henning Suhr (Leiter KAS Südafrika), F.W. de Klerk, Thuli 
Madonsela, Raenette Taljaard (Moderatorin der Podiumsdiskussion)
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KAS-PANORAMA

Ausgewählte Veranstaltungen 
(Die Zahlen im Quadrat  bezeichnen das verantwortliche Auslandsbüro, D  eine Veranstaltung in Deutschland)

LATEINAMERIKA

 Internationales Krisenmanage-
ment mit Fokus Cyber Security

 

82 Richterliche Integrität und 
Unabhängigkeit in Lateinamerika

D  ADLAF-Tagung 2018: Fußball 
und Gesellschaft in Lateinamerika

 Carbon Pricing Forum  
Latin America

 Soziale Woche der Bischöf- 
lichen Kommission für soziale  
Pastoralarbeit

EUROPA UND 

NORDAMERIKA

22  16. Richterdialog

 Counterterrorism in West Africa

 Europa und die  
deutschen Kommunen

 The African Policy Circle goes  
UN: How to push the SDGs on  
a local level?

 
D  Westbalkan-Botschafterkonferenz

 Deutsch-Niederländisch- 
Belgisches Parlamentariertreffen

 Strategische Autonomie und kol-
lektive Verteidigung – das Eurokorps

SUBSAHARA-AFRIKA

 Präsidentschafts- und 
Parlamentswahlen in Mali

 Traditionelle Werte und 
Demokratie: Bereicherung 
oder Widerspruch?

EUROPA UND NORDAMERIKA  1  Albanien, Tirana  2

 Herzegowina, Sarajevo   Estland, Tallinn  8  Frankreich, Paris  9

 Lettland, Riga (Auslandsbüro für die Baltischen Staaten und Skandinavien)   Litauen, Vilnius   Mazedonien, Skopje  18 19 Montenegro, Pod
St. Petersburg   Serbien, Belgrad   Slowakei, Bratislava   Spanien, Madrid   Tschechien, Prag  28 Ukraine, Kiew  29 Ungarn, Budapest    USA, Washington

 Jordanien, Amman (Auslandsbüro und Regionalprogramm Golf-Staaten)   Libanon, Beirut (Auslandsbüro Libanon, Auslandsbüro Syrien/Irak und regionales Recht
Politischer Dialog südliches Mittelmeer)    Türkei, Ankara und Istanbul | SUBSAHARA-AFRIKA    Elfenbeinküste, Abidjan (Regionalprogramme Politischer
wandel in Subsahara-Afrika)   Kenia, Nairobi (Auslandsbüro, Programm zur Dezentralisierung und regionales Rechtsstaatsprogramm Subsahara-Afrika)   DR Kon
Johannesburg (Auslandsbüro und Regionalprogramm Medien) und Kapstadt   Tansania, Dar es Salaam   Uganda/Südsudan, Kampala | ASIEN UND  PAZIF

 Indien, Neu Delhi   Indonesien, Jakarta   Japan, Tokio (Auslandsbüro und Regionalprogramm Soziale Ordnungspolitik Asien)   Ka
Pakistan, Islamabad   Philippinen, Manila   Singapur (3 Regionalprogramme: Politik, Medien und Rechtsstaat)   Thailand, Bangkok   Usbekistan, Taschkent (
 Regionalprogramm Politische Partizipation Indigener in Lateinamerika)   Brasilien, Rio de Janeiro   Chile, Santiago de Chile (Auslandsbüro und Regionalprogramm
(Auslandsbüro und regionales Rechtsstaatsprogramm Lateinamerika)   Mexiko, Mexiko-Stadt   Peru, Lima (Auslandsbüro und Regionalprogramm Energiesicherheit 
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KAS-PANORAMA

 Nachhaltige Rohstoffpolitik

 European and Asian  
Perspectives on China‘s Belt 
and Road Initiative

 Cyber Security Dialogue

 NAHER OSTEN  

UND NORDAFRIKA

 Die europäische Union  
und Nordafrika

 Libanons Erstwähler:  
 

auf die Parlamentswahlen

 Istanbul Security  
Conference

na  2  Armenien, Eriwan   Belarus (Bürositz: Litauen, Vilnius)   Belgien, Brüssel (Europabüro und Multinationaler Entwicklungsdialog)   Bosnien und 
10 Griechenland, Athen  11 Großbritannien/Irland, London  12 Italien, Rom   Kosovo, Pristina   Kroatien, Zagreb  

o, Podgorica  20 Polen, Warschau  21 Rumänien, Bukarest (Auslandsbüro und Rechtsstaatsprogramm Südosteuropa)  22  Russland, Moskau und  
ngton D.C. (Auslandsbüro) und New York (Büro bei den Vereinten Nationen) | NAHER OSTEN UND NORDAFRIKA    Irak, Erbil   Israel, Jerusalem
Rechtsstaatspogramm Naher Osten/Nordafrika)   Marokko, Rabat   Palästinensische Gebiete, Ramallah   Tunesien, Tunis (Auslandsbüro und Regionalprogramm 
scher Dialog Westafrika und Sicherheitspolitischer Dialog Subsahara-Afrika)   Ghana, Accra   Kamerun, Jaunde (Regionalprogramm Energiesicherheit und Klima-
R Kongo, Kinshasa   Mali, Bamako   Namibia/Angola, Windhuk   Nigeria, Abuja   Senegal, Dakar   Simbabwe, Harare   Südafrika,  

AZIFIK    Afghanistan, Kabul    VR China, Peking und Shanghai   Hongkong (Regionalprojekt Energiesicherheit und  
 Kambodscha, Phnom Penh   Kasachstan, Astana   Republik Korea, Seoul   Malaysia, Kuala Lumpur   Mongolei, Ulaanbaatar   Myanmar, Rangun   

kent (Regionalprogramm Zentralasien)   Vietnam, Hanoi | LATEINAMERIKA    Argentinien, Buenos Aires   Bolivien, La Paz (Auslandsbüro und 
gramm Soziale Ordnungspolitik Lateinamerika)   Costa Rica, San José  80 Guatemala, Guatemala-Stadt  81 Honduras, Tegucigalpa  82 Kolumbien, Bogotá  
erheit und Klimawandel Lateinamerika)   Uruguay, Montevideo (Auslandsbüro und Regionalprogramm Parteienförderung und Demokratie)   Venezuela, Caracas
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DEMOKRATIE UND ENTWICKLUNG

-

-
-

-

-

 

-

-

-

-

-

-

Prof. Dr. Norbert Lammert und 
Matthias Barner, Leiter KAS 
Tschechien und Slowakei, mit 
Konferenzteilnehmern in Prag 

(v.l.) Untergeneralsekretär für 
Friedenseinsätze, Jean-Pierre 
Lacroix, der Ständige Vertreter 
Deutschlands bei den Vereinten 
Nationen, Botschafter Jürgen 
Schulz, und die Frauenministe-
rin der Elfenbeinküste, Prof. Dr. 
Mariatou Koné, bei der Veran-
staltung im German House am 
6. Februar 2018

MENA LEADERSHIP ACADEMY:

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG IN BERLIN

TSCHECHIEN: 

EUROPÄISCHE INTEGRATION ALS ANTWORT  
AUF DIE GLOBALISIERUNG

Teilnehmer der 
MENA Leader-
ship Academy

Im Reigen der oft Jahre, wenn nicht sogar Jahrzehnte, 

andauernden UN-Friedensmissionen sticht ein abgeschlos-

sener Einsatz besonders hervor. Ein solch außergewöhnli-

cher Fall ist die im Juni 2017 beendete „Blauhelm-Mission” 

in der Elfenbeinküste, UNOCI, die im Rahmen eines zwei-

tägigen Workshops der KAS New York einer gründlichen 

Analyse unterzogen wurde. Dafür kam eine hochrangige 

Delegation aus der Region nach New York, um mit Peace-

keeping-Experten der UN und darüber hinaus zu diskutie-

ren. Im Mittelpunkt standen die Erfolge von UNOCI sowie 

die Lehren, die daraus für zukünftige Friedensmissionen 

gezogen werden können. Hier zu nennen sind z.B. ein bald 

angekündigter Rückzug, eine ausgezeichnete Führung 

sowie gute Zusammenarbeit mit der lokalen Regierung.  

An einer abschließenden Diskussionsveranstaltung am  

6. Februar, die gemeinsam mit den Ständigen Vertretun-

gen Deutschlands und der Elfenbeinküste organisiert wur-

de, nahm auch der Untergeneralsekretär für Friedensein-

sätze, Jean-Pierre Lacroix, teil. 

ELFENBEINKÜSTE: LEHREN AUS DER  
BEENDETEN FRIEDENSMISSION UNOCI 
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DEMOKRATIE UND ENTWICKLUNG

-

-

-
 
-

 
 

 

Dezember 2017 über einen neuen Präsidenten. Aus diesem Anlass 

organisierte die KAS in Montevideo einen Campus Adenauer zu Wah-

len und Kampagnen, an dem auch eine Gruppe thüringischer Bundes- 

und Landtagsabgeordneter teilnahm. Im Garten des KAS-Büros in 

Santiago legten diese Zeugnis von der deutsch-chilenischen Freund-

schaft ab und ehrten Altkanzler Kohl. „Helmut Kohl, zu dessen Erin-

 

voller Politiker”, erinnerte der Thüringer Landtagspräsident Christian 

Carius. Die Teilnehmer erarbeiteten an den Folgetagen mit dem Wahl- 

kampfteam der christdemokratischen Präsidentschaftskandidatin 

Carolina Goic verschiedene Kampagnenstrategien. In der Wahlkampf-

zentrale der christdemokratischen Partei erwarteten die Abgeordne-

ten am Wahlabend die Hochrechnungen und die Rede von Präsident-

schaftskandidatin Carolina 

Goic. „Die Wahlbeteiligung 

lag heute nur bei 46 Pro-

zent, ein neuer Tiefstand 

in der Geschichte Chiles”, 

erläuterte der Politikana-

lyst Jaime Baeza. Der 

Senatorin Goic gratulier-

ten die Abgeordneten zu 

ihrem leidenschaftlichen 

Wahlkampf – trotz einer 

eindeutigen Niederlage. 

-

LANDRECHTE FÜR FRAUEN IM SÜDLICHEN AFRIKA

CAMPUS ADENAUER ZU DEN  
PRÄSIDENTSCHAFTSWAHLEN IN CHILE

WAHLEN IN MALI: 

DAS ENGAGEMENT DER JUN-
GEN POLITIKER FÖRDERN

-
 

 

-
-

-

-
-
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-
-

-

-

-

-
-

 

-

-
-

 

-
-

-

-
-

-

KOLUMBIEN NACH DEM FRIEDENSABKOMMEN

Die CDU-Bundestagsabgeordneten 
Weiß und Donth im Rahmen eines 
Ortstermins zur Minenräumung im 
Department Caqueta

SÜDKOREA: 

BEWEGENDER BESUCH BEI GEFLÜCHTETEN 
SCHÜLERN AUS NORDKOREA

INTERNATIONALE MIGRATIONS-
KONFERENZ IN MEXIKO 

DEMOKRATIE UND ENTWICKLUNG
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MODELL FÜR SLOWENIEN

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

Dieter Althaus, Ministerpräsident des Freistaats Thüringen a.D., 
Vorstandsmitglied der KAS und Vice President Governmental 
Affairs Magna Europe

Zwei Teilnehmerin-
nen während einer 
Veranstaltung zu 
digitalen Märkten im 
KAS-Büro Nairobi 

KENIA: 

WELCHE REGELN BRAUCHT DER DIGITALE MARKT?
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EUROPAPOLITIK

 
 

-

-
-
-

-

EUROPAS UMBRÜCHE UND AUFBRÜCHE: 
AUFLÖSUNG ODER CHANCE? 

-

-

-
-

-
-

Inauguration der Konrad Adenauer Lecture Series 
mit Prof. Dr. Norbert Lammert in Canberra

AUSTRALIEN:

PROF. LAMMERT ERÖFFNET KONRAD ADENAUER  
LECTURE SERIES IN CANBERRA
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WERTE- UND RELIGIONSDIALOG

PÖTTERING ERHÄLT EHRENDOKTORWÜRDE

STUDIE ZU MIGRATIONSURSACHEN 
UNTER PALÄSTINENSISCHEN 
CHRISTEN UND MUSLIMEN

-

-
-

-
-
-

-
 

-

-
-

-

-
-

-
-

COSTA RICA: INTERNATIONALES SYM-
POSIUM ZUR ENZYKLIKA LAUDATO SI 

Papst Franziskus 

motiviert uns in 

seiner Enzyklika 

Laudato Si dazu, 

den Erhalt der 

Schöpfung als 

Lebensgrundla-

ge der Men-

schen in den Mittelpunkt unseres Handelns zu stel-

len und uns um das gemeinsame Haus zu küm- 

mern. Vor diesem Hintergrund unterstützte die KAS 

Costa Rica das internationale Symposium der Fon-

dazione Vaticana Joseph Ratzinger-Benedetto XVI 

und der Katholischen Universität Costa Rica. Im 

Verlauf des Kongresses vom 29. November bis 2. 

Dezember 2017 wurde das Laudato Si Observatory 

vorgestellt, das darauf abzielt, den einzelnen Län-

dern für die Erfüllung der Ziele der Enzyklika ein 

wissenschaftlich entwickeltes Messinstrument zur 

Verfügung zu stellen. Der sich ergebende integrierte 

Entwicklungsindex über Umweltstandards und 

Human- sowie Armutsentwicklung ermöglicht die 

Erstellung eines Länder-Rankings und bietet die 

Grundlage für einen vergleichenden, konstruktiven 

Erfahrungsaustausch. Der wesentliche Unterschied 

zu anderen Indizes ist nach Aussage des Rektors 

der Katholischen Universität von Costa Rica, Fernando 

Sánchez Campos, dass dieser auf der Christlichen 

Soziallehre basiert. 

Pfarrer Dr. Mitri Raheb, Leiter des DIYAR-Konsorti-
ums, eröffnet die Fachkonferenz zur Vorstellung der 
Studie in Bethlehem am 21. Dezember 2017.

(v.l.) Andrea Wiktorin, EU-Botschafterin in Belarus, Prof. Anatoli Mihailov, 
Präsident der EHU, Dr. Hans-Gert Pöttering, Deividas Matulionis, Berater 
des Ministerpräsidenten der Republik Litauen, Dr. Wolfgang Sender,  
Leiter KAS Belarus, Prof. Dr. Ludger Kühnhardt (Zentrum für Europäische 
Integrationsforschung (ZEI) der Universität Bonn)

Luis Guillermo Solís,  
Präsident von Costa Rica
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PARIS: 

„DIE STADT DER ZUKUNFT”

-
-

-
-

-
 

-

-

Die deutsche Energiewendepolitik verändert die 

Nachfrage nach energierelevanten Rohstoffen aus 

dem Ausland nachhaltig. Lithium und Co. sind für 

die deutsche Energiesicherheit schon heute wichti-

ger als Öl und Gas. Insbesondere Lateinamerika ist 

dabei für Deutschland zu einem wichtigen globalen 

Rohstoffpartner geworden. Vor diesem Hintergrund 

organisierte das Regionalprogramm Energiesicher-

heit und Klimawandel Lateinamerika (EKLA) der 

KAS zusammen mit dem IW-Köln im Dezember 

2017 ein internationales Forum in La Paz, Bolivien, 

um mit bolivianischen, chilenischen, argentinischen 

sowie europäischen Experten die Herausforderun-

gen des Aufbaus regionaler Lithiumwertschöpfungs-

ketten und den Beitrag Deutschlands dazu zu dis-

kutieren. Im weiteren Kontext ging es zudem 

darum, regionale Rohstoffkooperationen zwischen 

Lateinamerika und der EU insgesamt zu analysie-

ren. Zahlreiche Experten aus der Region und Europa 

sowie hochrangige Politiker aus Bolivien nahmen an 

der Veranstaltung teil und zeigten großes Interesse 

an dem Thema.

LITHIUM UND CO.: ENERGIERELEVANTE 
ROHSTOFFE AUS LATEINAMERIKA

Die Teilnehmer der REMENA 
Winterakademie besuchen 
den Green Energy Park in der 
Nähe von Marrakesch, den 
größten seiner Art auf dem 
afrikanischen Kontinent.

MAROKKO: 

REMENA WINTERAKADEMIE ZU 
ERNEUERBAREN ENERGIEN UND 
ENERGIESICHERHEIT

-

-

-

-

(o.l.) Empfang beim Deutschen Botschafter in Bolivien, 
(o.r). Hubertus Bardt (IW-Köln), Christian Hübner (EKLA-
KAS), (u.v.l.n.r.) Herland Solíz, Energiestaatssekretär 
Provinz Santa Cruz/Bolivien, Luís Alberto Echazú Alvarado, 
Vizeminister Energetische Hochtechnologie/Bolivien, Teil-
nehmer

Die Abgeordneten aus Berlin 
zu Besuch im Hôtel de Ville 
von Paris
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-

-

-

-
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-

Prominenter Besuch: John Kerry, ehem. US-Außenminister 
(Mitte), leitet ein Panel über nachhaltige Entwicklung auf dem 
„Ökonomischen Forum 2018”.

VIETNAMS ERNEUERBARE ENERGIEN:

GARANT FÜR KÜNFTIGES WIRTSCHAFTSWACHSTUM? 

SRI LANKA: 

SICHERHEITSSEKTOR UND KLIMAWANDEL
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MEDIEN

-
-

-

-

-

-

-

-

-

Syrische und jordanische 
Nachwuchsjournalisten 
beim gemeinsamen  
Workshop in Amman

„The President‘s Keepers: Those keeping Zuma in power and 

out of prison” lautet der Titel des brisanten politischen Best-

sellers von Jacques Pauw. Über 200 Gäste hatten am 8. 

Dezember 2017 die Gelegenheit, auf Einladung der Ubuntu 

Foundation, des Centre for Constitutional Rights (CFCR) und 

der KAS Südafrika mit dem Enthüllungsjournalisten sowie 

dem ehemaligen Staatspräsidenten Südafrikas, F.W. de 

Klerk, in Kapstadt Pauws neuestes Werk zu diskutieren. Es 

wird als eines der wichtigsten Bücher im Post-Apartheid-

Südafrika gehandelt und unterstreicht die Bedeutung von 

Presse und Pressefreiheit. Der Autor setzt sich unter ande-

rem mit dem „State Capture” in Südafrika auseinander, der 

systematischen Unterwanderung staatlicher Institutionen. 

Als Hauptakteure benennt Pauw in seinem Buch Jacob Zuma, 

der bis zum 14. Februar 2018 noch Präsident des Landes 

war, sowie die Guptas, eine indische Unternehmerfamilie mit 

enthaltenen Enthüllungen sorgten auf der obersten politi-

schen Ebene für Empörung. Doch der Versuch, die Veröffent-

lichung bzw. den Verkauf per Gerichtsbeschluss zu unterbin-

den, misslang.

Enthüllungsjournalist Jacques Pauw (Mitte) zu Gast bei KAS und 
Ubuntu Foundation zur Diskussionsrunde mit dem ehemaligen  
südafrikanischen Staatspräsidenten F.W. de Klerk 

SÜDAFRIKA: 
UBUNTU BUSINESS LUNCH MIT ENTHÜL-
LUNGSJOURNALIST JACQUES PAUW 

AMMAN: 

AKADEMIE FÜR JORDANISCHE UND  
SYRISCHE NACHWUCHSJOURNALISTEN

NEUE ANSÄTZE FÜR MEDIENFREIHEIT 
UND GEGEN DESINFORMATION NÖTIG

Eröffnung der SEEMF-Konferenz 
mit der Ministerin für die bulgari-
sche EU-Ratspräsidentschaft, 
Lilyana Pavlova
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NEUIGKEITEN

NAMEN UND GESICHTER

Hans-Hartwig Blomeier
Leitet seit April das KAS-Auslandsbüro Mexiko 
War zuvor Leiter des Auslandsbüros  

in Großbritannien 
Kontakt: hans.blomeier@kas.de 

Prof. Dr. Stefan Jost
Wird ab Juli 2018 das KAS-Auslandsbüro  

auf den Philippinen leiten
War zuvor Leiter des Auslandsbüros in Mexiko
Kontakt: stefan.jost@kas.de 

Paul Linnarz
Leitet seit April das KAS-Auslandsbüro in 

Washington 
War zuvor Leiter des Teams Politikdialog  

und Analyse der KAS
Kontakt: paul.linnarz@kas.de

Johann Caspar Fuhrmann
Wird ab Juli 2018 das KAS-Auslandsbüro  

in der Mongolei leiten
War zuvor Fachgebietsleiter beim  

Wirtschaftsrat der CDU
Kontakt: johann.fuhrmann@kas.de

Florian Karner
Leitet seit April das Regionalprogramm Politi-

scher Dialog Westafrika 
War zuvor im diplomatischen Dienst des Aus-

wärtigen Amts tätig

Andrea Ellen Ostheimer
Wird ab August 2018 das KAS-Auslandsbüro in 

New York leiten
War zuvor Leiterin des Teams Afrika der KAS 
Kontakt: andrea.ostheimer@kas.de 
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 Bezug der aufgeführten Publikationen über das Internet: www.kas.de/publikationen

AUS DER HAUPTABTEILUNG EUROPÄISCHE UND INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT

GEOPOLITICS AND SECURITY - A NEW STRATEGY FOR THE SOUTH CAUCASUS

-

-

ASIA’S CLIMATE CHANGE AND ENERGY SECURITY IN FIGURES

-

-

HUNDERT JAHRE DEUTSCH-LITAUISCHE BEZIEHUNGEN

 

-

ZUR SITUATION DER DEUTSCHEN MINDERHEIT IN DER MITTE EUROPAS

 

 

 

DIE GEISTIGE EINHEIT DER WELT: POLITISCH-KULTURELLE REFLEXIONEN ZU PAZIFISMUS, 

NATIONALISMUS UND EXIL

 

-

 

ZWISCHEN GOTT UND KAISER

 

-

 

-
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